
 Folie 1 Zweckverband JadeWeserPark Friesland/Wittmund/Wilhelmshaven 

Anfrage der SWG Jever und Friesland bezüglich einer professionellen Bewerbung 

bei Firmenansiedlungen vom 29.07.2015! 

Aufbau dieser Präsentation 

 

A. Erläuterung des Marketings/Vertriebs für den JadeWeserPark als Beispiel einer professionellen 

Vermarktung 

 

B.    Erläuterungen zum Antrag der SWG Jever und Friesland, hier 

 

 - die Beauftragung einer Agentur für eine professionelle Bewerbung mit 

  - interkommunaler Darstellung der Flächen, 

  - Darstellung aller Flächen in der Region 

  - eine Videobotschaft als Teil der Bewerbung mit Hinweis auf die gute  

    Infrastruktur, die gute Zusammenarbeit aller Bildungsträger und schnelle 

      und flexibel arbeitende Behörden 

  

 sowie 

 

 - aktuell, Bau einer Siemens – Fabrik und Kontaktaufnahme. 
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24.07.2008 
 

Erster Spatenstich für das 

interkommunale Industrie- und 

Gewerbegebiet JadeWeserPark 

 

Beginn der Marketingaktivitäten 

durch 

 

- Entwicklung von Printmedien, 

- Aufbau der Internetseite, 

- Schaltung von Anzeigen in  

    überregionale Medien, 

- Besuch von Messen als Aussteller, 

hier Cemat in Hannover und Expo 

Real in München, 

- Abschluss eines Vertrages zur 

    Vertriebsunterstützung durch das 

    Unternehmen Logistic Network 

    Consultant ( LNC ). 

 

Grund für den Bau des 

JadeWeserParks war 

ausschließlich der neue Container- 

hafen JadeWeserPort, dessen Bau 

im gleichen Jahr begann 
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07.10.2009 
 

Messebesuch in München und 

Fortsetzung der Marketingaktivitäten 

wie 

 

- Schaltung von Anzeigen in  

    überregionale Medien, 

- Besuch von Messen als Aussteller,  

- Vertriebsunterstützung durch das 

    Unternehmen Logistic Network 

    Consultant ( LNC ) 

 

Neuabschluss eines Vertrages für 

das Telefonmarketinggeschäft zur 

Vorbereitung der Messebesuche 

sowie der gezielten Kundenakquise 

mit dem Unternehmen Westfehling 

Development GmbH aus 

Bersenbrück 
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21.11.2009 
 

Der 1. Bauabschnitt mit 22 ha 

Baufläche ist fertig! 

 

Das „Produkt“ JadeWeserPark 

ist im nationalen Markt bei den 

Projektentwicklern der Logistik 

platziert und bekannt. 

 

Das Interesse am neuen 

Containerhafen ist vorhanden und 

somit auch an der Alternative  

JadeWeserpark, da hier Grundstücke 

gekauft werden können, während im 

Hafen nur gepachtet werden kann! 

 

Die Arbeit gilt es nun fortzusetzen, 

da die Bauzeit des Hafens noch drei 

weitere Jahre benötigt! 
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06.10.2011 
 

Erstes Grundstück an Hermes verkauft. Das 

Unternehmen siedelt von Sande in den 

JadeWeserPark um 

 

Die Marketingaktivitäten sind wie folgt 

strukturiert: 

 

1.  Das Massengeschäft der kontinuierlichen 

     Kundenansprache sowie gezielten Messevor-  

     und Nachbereitung wird über das Unternehmen 

     Westfehling Development abgewickelt 

 

2. Messebesuche führen zu einer 

kontinuierlichen Kundenansprache  

 

3. Koordinierung von Einzelgesprächen in der  

     Region mit Key-Accounts durch das   

     Unternehmen LNC; hier z.B. Spedition Paul 

     Schockemöhle und der Logistiker  

     Meyer&Meyer aus Osnabrück 

 

4. Anzeigenwerbung in der Zielregion Hamburg, 

    da hier Potenzial für umsiedlungswillige 

    Unternehmen gesehen wird. 
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21.09.2012 
 

Der JadeWeserPort wird eröffnet 

 

 

Was fehlt ist die Resonanz auf den 

Hafen, der in einer Zeit gebaut wurde, 

in der der Containerverkehr auf Grund 

der Weltwirtschaftskrise erheblich 

zurückging und weitere Kapazitäten in 

Deutschland nicht mehr benötigt 

wurden. 

 

Damit fiel auch die Akzeptanz in die 

Flächen des Hinterlandes, die - wie der 

JadeWeserpark-  nur dann für eine 

Bebauung Sinn machen, wenn ein 

wirtschaftlicher Nutzen in Verbindung 

mit dem JadeWeserPort hergestellt 

werden kann. 
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Trotz der anspruchsvollen Marktlage ist Kontinuität gefragt. So beruht das Konzept seit 2014 

auf drei Säulen und mehr als zuvor auf die Betreuung auswärtiger Kunden in der Region. 

 
1.   Weiterführung der Messekontakte auf internationalen Messen wie transport&logistik oder ExpoReal  und  

       kontinuierliche Ansprache der Key-Accounts wie Gazeley, Prologis, Goodman, Garbe, Ixocon, Fiege, etc.;   

       heute allerdings nur noch als Besucher und nicht mehr als Aussteller. 

 

       Diese Unternehmen wickeln fast den gesamten Markt von Logistikimmobilien ab, die in 

       Deutschland gebaut werden. Der Nutzer ist immer nur Mieter (wie Hermes im JadeWeserPark) 

 

2.    Bearbeitung der Massenadressen für Messebesuche, Veranstaltungen vor Ort, 

       Ansprache auf Veranstaltungen jeder Art, Vertriensrepräsentant und individuelle Kontakte für Gespräche 

       vor Ort durch den Vertragspartner Westfehling Development GmbH. 

 

       Dadurch wurden bisher ca. 200 persönliche Gespräche geführt. Die Datenbank der  

       grundlegenden Kundenadressen beträgt ca. 600 Unternehmen. 

 

3.  Betreuung potenzieller Kunden oder Multiplikatoren in der Region über den JadeWeserPort-Cup im Event 

      -Charakter . 

 

      Teilnehmer in 2014 ca. 30 Personen aus 12 Unternehmen 

      Teilnehmer in 2015 ca. 40 Personen aus 30 Unternehmen,  

      davon 28 Unternehmen aus der gesamten Bundesrepublik 
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Daneben gibt es eine regelmäßigen Austausch zu 

 

1. „Invest in Niedersachsen“ als Teil des Nds. Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr im Referat 25  

       ( Außenwirtschaft/Ansiedlung/Marketing) mit den Schwerpunktthemen 

        

 - Life Science/Chemie 

 - Energiewirtschaft/Landwirtschaft 

 - IuK, Elektronik, Produktion 

  

 2.  German Trade an Invest ( GTAI ) als Einrichtung des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie. Die  

      Vernetzung läuft über die Kammern und Verbände sowie die Wirtschaftsförderungsgesellschaften in den  

      Bundesländern. 

      Auch hier erfolgt eine thematische Aufteilung der Themenfelder mit eigenen Kompetenzteams wie z.B.  

      Logistik, Energie/Umwelttechnologien, Informationstechnologien, Maschinen- und Anlagenbau etc. 

 

3. Weiteren Vertriebsorganisationen für die Region wie 

 

 - Containerterminal Wilhelmshaven JadeWeserPort GmbH & Co. KG ( vier hauptamtliche 

                        Vertriebsmitarbeiter ) 

 - Wirtschaftsförderungen der Stadt Wilhelmshaven sowie des LK Wesermarsch 

 - SeaPorts of Niedersachen mit weltweiten Messe- und Vertriebstätigkeiten für die Häfen 

 - NPorts als vielfacher Eigentümer der Hafenflächen mit ebenfalls eigenen Vertriebstätigkeiten 

 - Oldenburgische Industrie- und Handelskammer mit z.B. dem Arbeitskreis Logistik 

 

FAZIT: Das Produkt JadeWeserpark ist bestens vernetzt und bei potenziellen Kunden oder Multiplikatoren bekannt. 

Mit einem wachsenden Containerhafen könnten mittelfristig weitere Kunden interessiert werden! 
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Zwei weitere Flächen konnten in 2015 an die Firmen Beeken aus Hamburg und Augustin aus Meppen 

verkauft werden: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FAZIT der Vermarktung von 2009- heute: 

 

Die Kontinuität im Vertrieb gilt es nun weiterzuführen und die besseren Rahmenbedingungen des 

JadeWeserPorts zu nutzen! 
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Anfrage der SWG Jever und Friesland bezüglich einer professionellen Bewerbung 

bei Firmenansiedlungen vom 29.07.2015! 

Aufbau dieser Präsentation 

 

A. Erläuterung des Marketings/Vertriebs für den JadeWeserPark als Beispiel einer professionellen 

Vermarktung 

 

B.    Erläuterungen zum Antrag der SWG Jever und Friesland, hier 

 

 - die Beauftragung einer Agentur für eine professionelle Bewerbung mit 

  - interkommunaler Darstellung der Flächen, 

  - Darstellung aller Flächen in der Region 

  - eine Videobotschaft als Teil der Bewerbung mit Hinweis auf die gute  

    Infrastruktur, die gute Zusammenarbeit aller Bildungsträger und schnelle 

      und flexibel arbeitende Behörden 

  

 sowie 

 

 - aktuell, Bau einer Siemens – Fabrik und Kontaktaufnahme. 
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Name des Industrie-bzw. 

Gewerbegebietes, 

Vorraussetzung= Mindestgröße 

einer Parzelle 3 ha arrondiert 

für überregionale Vermarktung Standort 

verfügbare 

Nettofläche

n in ha 
Sofort 

verfügbar Eigentümer 
Planungsrecht 

 vorhanden ? 
Nutzungsart, 

schwerpunktmäßig 
Erschließung  

vorhanden ? 

verfügbar 

innerhalb 

 der 

kommenden 

fünf Jahre perspektivisch 

                    

Flächen im LK Friesland                   

                    

Industrie- u.  

Gewerbegebiet 

 JadeWeserPark Schortens 40 40 Zweckverband GI sowieGE 

Logistik,Produktion

, 

 Montage ja 0 50 

Roffhausen am Technologie- 

Centrum Nordwest an 

 Carl-Orbis-Straße Schortens 15 15 Privat GE und Gee 
Dienstleistungen, 

Handwerk 
Ja, von Carl-Orbis 

-Straße 0 0 

Jever, Gewerbegebiet am 

 Bullhamm/ Hillernsen Hamm Jever 10 10 Stadt Jever GE 
Dienstleistungen, 

Handwerk 

Bedingt,  

Stichstraße 

notwendig 0 0 

Zetel Blauhand Zetel 20 20 Privat 
SO-Gebiet 

 Autohof Autohof nein 0 0 

AeroPark Varel Varel 7 7 Landkreis FRI GE 

Metall-

Technologie- 

affin 
Ja, von Carl-Orbis 

-Straße 0 0 

Gewerbe & Logistik-Port Varel Varel 9,81 9,81 Stadt Varel GE 

Dienstleistungs 

gewerbe, 

produzierendes 

Gewerbe, 

autohofnahes 

Gewerbe, 

 Logistik Ja 0 0 

                    

Gesamt LK Friesland gesamt   101,81 101,81         0 50 

Thema: Interkommunale Darstellung der Flächen 

 

Flächen in Friesland mit mindestens 3 ha arrondierter Fläche, somit überregional vermarktbar.  
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Flächen in der Stadt 

 Wilhelmshaven                   

Gesamt Stadt WHV   971,04 243,82         104,22 640 

                    

FRI/WHV zusammen   1072,85 345,63         104,22 690 

Logistikpark Langewerth Wilhelmshaven 24,65 22,73 
Stadt 

Wilhelmshaven SO, GE, MI  
Logistik- und 

Verkehrswirtschaft ja 1,92 0 

Gewerbegebiet 

 Bauens/Memershausen Wilhelmshaven 109,6 53,3 
Stadt 

Wilhelmshaven GE 

 

insbesondere 

geeignet für 

Industrieservice,War

tung, 

Reparatur,weiterver

arbeitende 

 Betriebe; 

ergänzende 

Funktionen für den 

Eurogate 

Containerterminal 

Wilhelmshaven  Nein 56,3 0 

Güterverkehrszentrum 

JadeWeserPort 

Wilhelmshaven Wilhelmshaven 115 115 

Land 

Niedersachsen, 

hier: Logisitcs 

Zone GmbH & 

Co. KG GI 

Logistik, hafennahe 

Dienstleister, 

 Montage Ja 0 0 

Heppenser Groder Mitte Wilhelmshaven 10 0 
Bundesrepublik 

 Deutschland nein 
Dienstleistungen, 

Handwerk, Montage nein 0 10 

Heppenser Groden Mitte Wilhelmshaven 5 5 
Stadt 

Wilhelmshaven GE 
Dienstleistungen, 

Handwerk, Montage ja 0 0 

Heppenser Groden Nord, 

 Fläche vor der NWO und  

nördlich der Kläranlage  Wilhelmshaven 17,49 17,49 
Stadt 

Wilhelmshaven GE teilweise GI 

Produktion, 

Montage, 

Dienstleistung ja 0 17 

Auszug von Flächen in Wilhelmshaven mit mindestens 3 ha arrondierter Fläche und überregional vermarktbar  

( Gesamtliste sh. Tischvorlage ) sowie „Gesamt“ Friesland und Wilhelmshaven   
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Fazit für die interkommunale Darstellung der Flächen: 

 

Die Vielfalt der Flächen birgt zudem verschiedene Eigentümer. Das sind: 

 

- Container Terminal Wilhelmshaven JadeWeserPort GmbH & Co. KG 

- NPorts 

- BIMA 

- Private 

- Stadt Wilhelmshaven 

- Städte und Gemeinden des Landkreises Friesland 

- Zweckverband JadeWeserPark 

 

mit jeweils eigenen Vertriebsorganisationen, die damit auch im Wettbewerb zueinander stehen. 

 

Eine Harmonisierung oder Bündelung der relevanten Flächen/Immobilien sowie Vertriebspartner 

für eine gemeinsame Vermarktung ist trotz aller Versuche – und hier vor allem durch den Landkreis Friesland –  

bis heute nicht umsetzbar gewesen; sh. Restrukturierung der JadeBay GmbH auf Themen außerhalb der 

Standortvermarktung. 

 

Die gemeinsame Darstellung der Region wird immer berücksichtigt, für die jeweilige Vertriebseinheit 

steht jedoch immer die eigene Fläche im Vordergrund ( z.B. Aeropark für den Luftfahrzeugbau, JW Park 

für die hafenaffine Logistik). 



 Folie 14 Zweckverband JadeWeserPark Friesland/Wittmund/Wilhelmshaven 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Thema: Darstellung aller Flächen in der Region 

 

Die Darstellung aller Flächen wird unter www.komsis.de angeboten; somit sind alle Flächen erkennbar. 

http://www.komsis.de/
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Thema: Videobotschaft 

 

Eine Videobotschaft als Vertriebselement ist bei der Vermarktung von Industrie- und 

Gewerbeflächen unüblich. 

 

Die Vermarktung erfolgt über 

 

- eine Internetseite 

- Printmedien wie Flyer 

- Anzeigen in Fachzeitschriften 

- Messeauftritte 

- Telefon- und E-Mail-Vertrieb bei Kundenadressen im Massengeschäft 

- Event-Veranstaltungen 

- Netzwerkarbeit auf bspw. Veranstaltungen des Landes Niedersachsen 

 

Alle das wird vom JadeWeserPark wahrgenommen! 

 

Beispiele der Vermarktung können eingesehen werden unter folgenden Seiten: 

 

- www.jadeweserport.de 

- www.ecopark.de 

- www.niedersachsenpark.de 

- www.gvz-bremen.de 

 

Fazit: Entscheidend ist nicht das einzelne Vertriebselement, sondern der permanente Mix aus allen 

Tools. 

http://www.jadeweserport.de/
http://www.ecopark.de/
http://www.niedersachsenpark.de/
http://www.gvz-bremen.de/
http://www.gvz-bremen.de/
http://www.gvz-bremen.de/
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Thema: Infrastruktur 

 

Der Hinweis auf die gute Infrastruktur wird hier immer wieder in den Vordergrund gestellt; sh. Beispiel Straße 
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Thema: Flexible Behörden und eine gute Zusammenarbeit für die Bereitstellung von qualifiziertem Personal 

 

Der Hinweis auf die generell schnellste Baugenehmigungsbehörde im Nordwesten lt. Vergleich und am Beispiel  

verschiedener Baumaßnahmen wie z.B. der Immobilie Thyssen-Krupp im Aeropark oder Hermes im JadeWeserPark  

wird immer in den Vordergrund gestellt. Die o.g. Unternehmen haben das bei der Eröffnung ihrer Immobilien 

auch öffentlich stark betont. 

 

Damit können wir punkten! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Thyssen-Krupp wurde das Prinzip der schnellen Verfügbarkeit von Arbeitskräften bereits in bewährter Form 

umgesetzt.  

 

Hier wurde bereits mit den ersten Kontakten um die Übermittlung von Arbeitsplatzbeschreibungen gebeten und 

gemeinsam mit der Bundesagentur für Arbeit und den Jobcentern sowie Qualifizierungsträgern an der Bereitstellung  

gearbeitet. 

 

Das war vorbildlich lt. Aussage des Unternehmens Thyssen-Krupp, machen jedoch Alle. 
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Thema: Bau einer Fabrik für Offshore-Wind-Komponenten durch die Fa. Siemens 

 

Ein Engagement kommt nicht überraschend. Die Planungszeiträume liegen oft im Bereich 5 Jahre und 

so erfahren alle Vertriebsmitarbeiter von Industrie- und Gewerbeflächen schnell über jedes große Engagement. 

 

Im Wettbewerb solcher Ansiedlungen stehen immer mehrere Nationen, hier England und Dänemark, da Siemens 

bereits in beiden Ländern produziert, Norwegen, Niederlande, Frankreich, Belgien, Deutschland und Polen. 

 

In diesen Ländern konkurrieren wiederum mehrere Standorte um die Gunst des Kunden. 

 

Die Vertriebsverantwortlichen des JadeWeserParks kennen die grundsätzliche Investitionsbereitschaft von Siemens 

bereits seit fünf Jahren. 
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Thema: Bau einer Fabrik für Offshore-Wind-Komponenten durch die Fa. Siemens 

 

Eine Wettbewerbsanalyse mit der Unterstützung der JadeBay GmbH hat ergeben, das 

 

- nur wassernahe Flächen für die großen und schweren Komponenten in Frage kamen und 

- Siemens nur an bereits größtenteils vorbereiteten Flächen tätig werden möchte, um aus deutscher Sicht den 

    Wettbewerb überhaupt zu gewinnen. 

 

Die Angebote aus Wilhelmshaven, Brake und Nordenham schieden innerhalb Niedersachsens bereits frühzeitig aus. 

 

Die Entscheidung für Cuxhaven war infolgedessen schlüssig, stand jedoch am Ende in einem harten Wettbewerb 

mit den Subventionen und günstigeren Löhnen der Stadt Danzig. 
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Fabrik von Siemens in Cuxhaven als Grafik für den Bau von 7 MW-Turbinen. 

Erkennbar die direkte Wassernähe sowie die vorhandene Infrastruktur von NPorts. 
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Infrastrukturen brauchen Ihre Zeit, um die ganze Kraft zu entfalten. Das beweist aktuell der Containerterminal in 

Wilhelmshaven, der trotz der jahrelangen intensiven Vertriebsaktivitäten durch mehrere hautamtliche Mitarbeiter 

noch nicht den Erfolg gebracht hat. 

 

 

Der JadeWeserPark bietet viele Vorteile; das sind: 

 

• Die Fläche liegt unmittelbar am Wilhelmshavener Kreuz und ist ohne Ortsdurchfahrten erreichbar 

• Die Fläche bietet vorrangig GI-Flächen mit 24/7-Betriebsmöglichkeiten 

• Flächen sind in allen Größenordnungen und bis zu 16 ha arrondiert zu erwerben 

• Alle Flächen sind vollerschlossen und können sofort bebaut werden 

• Politik, Verwaltung und Wirtschaft ( z.B. Bildungsträger ) arbeiten hier Hand in Hand, um schnell Lösungen für 

den Kunden zu finden ( Bsp. Thyssen-Krupp Aerospace als Zulieferer für Premium Aerotec in Varel ) 

• Die Versorgung mit allen Medien ist optimal und kann kundenindividuell erweitert werden 

• Die Flächen werden verkauft und unterliegen nicht den Regelungen von Erbbaurechtsverträgen 

 

 

 

 

Schauen wir positiv in eine Zukunft unserer Häfen und unserer Energiepolitik. Hier liegen 

die Schnittstellen für den JadeWeserPark! 

 

 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

 

 

 

 

 

 
 


